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Ihr Zeichen: 61-01/02 
 
EILT! Sofort vorlegen zur heutigen Stadtratssitzung 
 
Antrag auf Ergänzung der Standortalternativenprüfung im 
laufenden Bebauungsplanverfahren Nr. 225 „Voslapper Groden 
Nord/Nördlich Tanklager“ 
 
 

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit beantragen wir namens und mit anwaltlich versicherter 

Vollmacht unseres Mandanten, des NABU Niedersachsen e.V., 

vertreten durch den Vorsitzenden Prof. Dr. Holger Buschmann, 

Alleestralie 36, 30167 Hannover, 

das Gebiet direkt nördlich des derzeit überplanten Gebietes 

„Voslapper Groden Nord“ im laufenden 

Planaufstellungsverfahren in der Prüfung in Betracht 

kommender Standortalternativen ergänzend zu 

berücksichtigen. 
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Dem liegt folgender Sachverhalt zugrunde:  

Das Chemieunternehmen Vynova Wilhelmshaven GmbH, welches seinen Standort inklusive 

eines Tiefwasserhafens in eben dieser nördlich an das Plangebiet angrenzenden Fläche 

betreibt, ist insolvent (vgl. Pressebericht des NDR vom 14. Dezember 2025). 

 

Abbildung 1: Kartenausschnitt der beiden genannten Flächen (Google Maps). 

Damit steht zu erwarten, dass in Kürze ein optimal geeigneter Standort für das von dem 

verfahrensgegenständlichen Bebauungsplanentwurf adressierte Vorhaben zur Verfügung 

steht. Dieser Standort entspricht aufgrund seiner unmittelbaren Nähe exakt den spezifischen 

Anforderungen, welche der Plangeber an den Standort stellt. Zudem wäre hier eine bereits 

aufgrund der umfangreichen Versiegelung vorbelastete Fläche verfügbar. Bereits die nunmehr 

konkret in Aussicht stehende Möglichkeit der Vorhabenrealisierung auf dieser Fläche und 

damit des vollständigen Erhalts des EU-Vogelschutzgebiets sollte zumindest hinreichend 

Anlass dafür geben, diese im Rahmen des Planaufstellungsverfahrens angemessen zu 

berücksichtigen. 
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